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Richtige Verzeichnuß, wie viel in lest verwichenem lösten Sr,'
m denen Scadten Londen, Zürich, Bern, SchaMausen, St^ Gaäen.

und Appenzell V. K. Geboten, Gestorben, »nd Eopuliert worden.
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Oder Me vier Jahrs Zeiten des soften Zahr.'

i. Von dem Winter.
Der mtt Wind Schnee, Nebel und Sonnenschein vermeifte jedoch ringe Winter, nihmt fein«

Anfang in dcm bereits abgewichenen 1768 sten Jahr, den 10.Tag CKrisimcnat Vormittag um b.
Uhr, zo. m. "Folget die Witterung difes Quartals. Der Jenner ift nicht ohne Schnee nnd tal«
te, der Hornung gemäß, und der Mertz ist meist trocken und lnlt.

Von dem Frühling.
Dieien feuchten Frühling trettenwir anden 9. Tag Mertz, Vormittag um 4. Uhr ZO. m. Dieser

Frühling, ist im Aprillcn unbeständig, im Meyen Fruchtbar, und der Vrachmonat hat gut wetter.

Z. Von dem SomMer.
Der zn Zeiten fchöne, bisweilen abermit Donner, Hagel und grossen Wassern begleitete Somer

tritter ein, den > O. Tag Brachmonat Vormittag um 7. Uhr, 19. m. Diefer Sommer ist im Heue
monat Hitzig. Der Augstmonat ist Fruchtbar. Und der Herbsimvuat hat Nebel und Sonnenschein.

Von dem Herbst.
Den grösten theils guten Herbst, fangen wir an den ri. Tag Herbstmonat Nachmittag mn 8>

Uhr ZO. m. Dieser Herbst ist im Weinmonar nnbesiandig. Der Wmrermonat gemäß. Kud oer >

Thristmonat beschließt das Jahr mtt Schnee und Wind.
Von



Vsn denen Finsternussen nnd Bedeckungen deren
Planeten dieses Jahrs.

Cs wird das 1769. Jahr wegen Zufamenkünffender Planeten sehr
Merkwürdig, wie die nebenstehende Tabell weiset, als Figur die
erste, alda den iZ. Merzen der Mars Nachmittag um 9. Uhr, 51. m. vom
Weond bedeckt wird, diese beyde Planeten gehen selbige Abend nach
Mitternacht unter. Die zweite Figur stelr vor, den garseltenen vorÜbergang,

wie die Venus den 23. Meyen über die Sönnenscheiben gebet,
Cs nihmt aber diese Begebenheit, erst ihren ansang, nach Untergang
der Sonnen um 8. Uhr, z.m.und bleibt bis Morgens um 2. Uhr, 17.
m. in oer Sonnen zusehen, ist also ihre Wehrung 6. Stund 12. m. in
Europa kan es in Portugall, Jhrland und auf der Insul Jßlcmd der
Anfang, in Carolina das Mittel gefehen werden. Wie den auch der
gleichen Beobachtungen, an den jenigen Orten gegen Norden, nach
besser Angestelt werden köüten, die über 68. Grade liegen, allwo die
Sonne im Vrachmonat und Heumonat nicht untergehet, folglich die
Einwohner dafelbst einen 2. bis z. Monatlichen Tag haben, welches ein
Theil Schweden undMofcau betreffen thut,fo an dem Ber-Crevfe ligen.

Gedachte Beobachtungen wird desto schätzbarer seyen, vas solang die Welt
gestanden nur 2. mahl nehmlich i6zy. und 1761, ist betrachtet und gesehen worden;
auch folglich, daß nach dem Durchgang von 1769. 105. Jahr verlaufen werden,
ehe der Himmel unseren Nachkomen diese Erscheinung, wieder erleben lassen wird.
Den man findet, daß erst An 1874. am 8. December eine dergleichen zusamenkunfft
sich zu tragen wird, und dann wieder 1996. amiS. Zunj wie auch Am 2004. am
7. Juni, und An. 2 n 7. am r«. December, Dergleichen zusamenkunfft hat s diß
Jahr den z O. Weinmonat Mch nach Untergang der Sonnen welche aber Oeffters zu
betrachten ist.

Von denen Finsternussen.
Ansonsten begeben in diesem Zahr 5. Fwsternussen Z. an der Sonnen und 2. an dem Mond

2. sind sichtbar und z. unsichtbar.
Die erste ist eiue sichtbare Sonnensinfternuß, wie die Z. Figur weiset den 24. Meyen Vormit«

tagsie fangt an nm 7. Uhr 2z. m. das Mittel um 8. Uhr, 10. m. das Endeum 9. Uhr, 37. m. die Weh«

rung ist i. Stund 37. m. ihre grosse 4. Zoll<

Diezweite ift bey uns eine unsichtbare Mondsfinsiernuß den 8. TagBrschmsnat Vormittag um

y. Uhr von iz. Jollen in America zu sehen.
" Die dritte ist eine rnsichtbare E ONnenfinsiernuß den 22. Tag Brachmonat Nachmittag um 4. Uhr
sie wird nicht groß und fallr in das unbcZaüte Sndland.

Tie vierte ist eine un sichtbare Somicnfinsiernnß den 17. Wintermonat Vormittag um 9. Ubr. -Und
Die?üuf:e ist eine sicdt^ iz. Ehristmonat

sie fangt an um 0. Uhr 4. m. das Mittel um 7,24. m. das Ende um 8,44. m. ihre grosse 8. Zoll, 44. nt.



Bedeckung der Planeten und Finstenmffen.'
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